
 

S I T Z UN G  
 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 
2. SITZUNG DES GEMEINDERATES NEUNKIRCHEN 

AM 14.03.2019 
 

 
 
 

Sitzungstag: Donnerstag, den 14.03.2019 von 19:30 Uhr bis 22:30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Neunkirchen 
 
 

Namen der Mitglieder des Gemeinderates Neunkirchen 
 

Anwesend Bemerkung 

 

Vorsitzender 

 

2. Bgm. Bick, Armin  

 

Schriftführer 

 

Verw. Angest. Friedel, Stefan  

 

Mitglieder des Gemeinderates 

 

GR Dick, Stefan  

GR Weber, Gisela  

GR Seifried, Dominique  

GR Söser, Johann  

GR Scheurich, Andreas  

GR Hennig, Egid  

GR Scheurich, Norbert  

3. Bgm. Weber, Andreas  

GR Knörzer, Benjamin  

GR Ulrich, Thomas  

 

Abwesend  

 

1. Bürgermeister 

 

1. Bgm. Seitz, Wolfgang entschuldigt 

 

Mitglieder des Gemeinderates 

 

GR Busch, Dietmar entschuldigt 

 
 

Beschlussfähigkeit im Sinne Art. 47 (2) – 47 (3) GO war gegeben. 



 

 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 1.   Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.02.2019 

  
 2.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 

07.02.2019 

  
 3.   Beratung und Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes 

  
 4.   Mobilfunkversorgung bzw. Standortsuche für eine Antenne durch Telekom 

  

 5.   Neubau der Bauhofhalle - Termin für die Einweihung und Beratung über den 
Ablauf 

  
 6.   Anfragen und Informationen 

  
 6.1.   Information der Bevölkerung bei längerem Stromausfall 

  

 6.2.   Erhöhung Wasserpreis 
  

 
 
 



2. Sitzung des Gemeinderates Neunkirchen Blatt 1 

vom 14.03.2019 Zahl der Mitglieder: 13 
11 

Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 

Die Sitzung war öffentlich. Anwesend: 

 

 

Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.02.2019 

 
Beschluss: Ja 11  Nein 0   
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.02.2019 wird genehmigt. 
 
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
07.02.2019 

 
Folgende Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 07.02.2019 wurden durch 
Verlesen bekanntgegeben: 
 

TOP 2 und TOP 5 
 
 
 

3. Beratung und Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes 

 
In der Sitzung des Gemeinderates am 01.02.2018 wurde der damalige Entwurf des 
Feuerwehrbedarfsplanes vom Kreisbrandmeister und federführenden Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Neunkirchen vorgestellt. 
 
Der Bedarfsplan wurde mit den örtlichen Kommandanten, einem Team des Gemeinderates 
aus allen drei Ortschaften sowie dem Sachbearbeiter der Verwaltung erstellt und mit dem 
Kreisbrandrat abgestimmt. 
 
Nach erneuter Beratung in der Gemeinderatssitzung am 05.07.2018 legte das Gremium 
abschließend fest, dass der Feuerwehrbedarfsplan nochmals mit dem aktuellen Stand 
überarbeitet werden soll. Die Änderungen und Anpassungen wurden inzwischen nach 
einer erneuten Besprechung des Arbeitskreises erörtert und eingearbeitet. 
 
Der Plan beinhaltet eine Bestandsaufnahme und einen Soll-Ist Abgleich, aus dem der Bedarf 
ermittelt wurde. Auf Basis einer Gefährdungsbeurteilung und Festlegungen zur allgemeinen 
Situation im Hinblick auf die Ausstattung, der Personalsituation, den Ausbildungstand und 
der Einsatzfähigkeit der Wehren werden daraus konkrete Folgerungen für die einzelnen 
Wehren getroffen, die von der Gemeinde im Rahmen ihrer finanziellen Leistungsfähigkeit 
umzusetzen sind.   
 
Abschließend gilt des nun, den aktuellen Feuerwehrbedarfsplan zu verabschieden. 
 
Beschluss: Ja 11  Nein 0   
 
Der Gemeinderat stimmt dem Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Neunkirchen mit 
Stand März 2019 zu. 
 



2. Sitzung des Gemeinderates Neunkirchen Blatt 2 

vom 14.03.2019 Zahl der Mitglieder: 13 
11 

Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 

Die Sitzung war öffentlich. Anwesend: 

 

 

 

4. Mobilfunkversorgung bzw. Standortsuche für eine Antenne durch Telekom 

 
In den Bürgerversammlungen wurde mehrfach nach dem Sachstand in Sachen 
Mobilfunkversorgung bzw. Standortsuche für eine Antenne durch Telekom nachgefragt. 
Zwischenzeitlich hat ein Gespräch mit der Sachbearbeiterin von Telekom stattgefunden. 
Folgendes ist als Ergebnis festzuhalten: 
 
Es ist Ziel der Telekom, mögliche Antennen so zu platzieren, dass der heutige Stand der 
Technik Anwendung finden kann. Dazu ist der Standort des Vodafone-Mastes trotz 
detaillierter Untersuchungen nicht geeignet. Es müssen für eine zukunftsorientierte 
Versorgung Antennenstandorte im bebauten Ortsbereich gefunden werden. 
Für den OT Neunkirchen wäre das Rathaus zu 100% geeignet, für Umpfenbach ist das alte 
Feuerwehrhaus vorstellbar, für Richelbach ist noch kein geeigneter Standort geprüft worden.  
Ihr ist auch bewusst, dass sich die Einwohner wegen Ängsten im Bezug auf Strahlungen 
gegen Standorte in der Nähe ihrer Anwesen aussprechen. Auf der anderen Seite wünscht 
jeder eine optimale Versorgung.  
 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass für die Gemeinde Neunkirchen ausbaustrategisch 
eine 100 %ige Versorgung nach dem heutigen Stand der Technik erreicht werden soll. 
Hierfür ist für alle drei Ortsteile ein Antennenstandort nötig. Die Telekom ist nicht bereit, 
einen Ausbau ihres Netzes vorzunehmen, wenn dies nicht erreicht wird. Die Gemeinde sollte 
sich entsprechend äußern, ob sie nach wie vor eine Installation einer Antenne auf 
gemeindlichen Gebäuden ablehnt. 
Die Telekom wird auch aufgrund des offensichtlichen Widerstandes in der Bevölkerung nicht 
von sich aus weitere mögliche Standorte in den jeweiligen Suchkreisen bei Privatpersonen 
ausfindig machen. 
 
Der Gemeinderat hatte in den Jahren 2017 und 2018 beschlossen, vorerst keine öffentlichen 
Gebäude zur Installation einer Antenne zur Verfügung zu stellen. Wie bereits erwähnt, 
erwartet Telekom eine Antwort, ob die Gemeinde nach wie vor zu diesem Entschluss steht. 
 
Beschluss: Ja 11  Nein 0   
 
Der Gemeinderat beschließt die Durchführung einer Befragung der Bevölkerung zum Thema 
Mobilfunkversorgung bzw. Standortsuche für eine Antenne durch die Telekom.  
 
Die Verwaltung wird gebeten zur prüfen, wie eine solche Befragung durchgeführt werden 
kann. Evtl. ist angedacht, diese im Rahmen der Europawahl im Mai 2019 abzuhalten.  
 
Hierzu sollte in der nächsten GR-Sitzung ein Entwurf des Infoschreibens und der 
durchzuführenden Befragung vorgelegt werden. Genaue Festlegungen müssen dann 
entschieden werden. 
 



2. Sitzung des Gemeinderates Neunkirchen Blatt 3 

vom 14.03.2019 Zahl der Mitglieder: 13 
11 

Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 

Die Sitzung war öffentlich. Anwesend: 

 

 

 

5. Neubau der Bauhofhalle - Termin für die Einweihung und Beratung über den 
Ablauf 

 
Die Arbeiten an der Bauhofhalle werden demnächst mit der Herstellung der Außenanlage 
abgeschlossen. Es kann ein Termin für die Einweihung festgelegt werden. 
Außerdem müsste über den Ablauf gesprochen werden. 
 
Nach den Terminen im Vereinsringkalender bietet sich der Sonntag, 21. Juli 2019 an. 
Vorgeschlagen wird, am Vormittag einen Gottesdienst im bzw. am Bauhof selbst abzuhalten, 
anschließend Frühschoppen, Mittagessen und Kaffee und Kuchen. 
In der Vereinsringsitzung am 21.03.2019 sollte besprochen werden, welcher Verein 
(Feuerwehr) welche Aufgaben übernimmt.  
Einladungen an die offiziell geladenen Gäste werden von der Verwaltung rechtzeitig mit 
entsprechender Rückmeldung verschickt.  
 
 
 

6. Anfragen und Informationen 

 

6.1. Information der Bevölkerung bei längerem Stromausfall 

 
GR Weber G. bezieht sich auf den kürzlich eingetretenen längeren Stromausfall in der 
Gemeinde Neunkirchen. Hierzu wünscht sich Frau Weber eine Info an die Bevölkerung im 
Amtsblatt über eine mögliche Anlaufstelle bei längerem Stromausfall.  
 
Sowohl das Feuerwehrhaus Neunkirchen als auch das Feuerwehrhaus Umpfenbach verfügt 
über ein vorhandenes mobiles Notstromaggregat, welches bei längerem Stromausfall eine 
Notstromversorgung in den beiden Gebäuden gewährleistet.  
 
Hierzu ist zu erwähnen, dass sich die Kommandanten der drei Ortsteilfeuerwehren in 
absehbarer Zeit treffen und mit der Verwaltung die gemeinsame Vorgehensweise in solchen 
Fällen absprechen. Anschließend wird die Bevölkerung über das Ergebnis im Amtsblatt 
informiert.  
 
 

6.2. Erhöhung Wasserpreis 

 
Geschäftsstellenleiter Hofmann informierte aus der Sitzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Erftalgruppe über die Erhöhung des Wasserpreises zum 01.01.2020. 
Dieser wird 4,43 € netto pro cbm betragen. 
 
 
 
 
 
 

Anschließend nicht öffentliche Sitzung 
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